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Gefahren .
M das Vahr ?

Die Valtitumer in Marschbereitschaft nach dem

Ruhrrevier »

Die „ Neue Berliner " meldet :

Die Brigade Ehrhardt , die bei dem Militärpntsch in

» Tcr L nie beteiligt war , befindet sich nntcr ihren alten Osfi -

jicren , voll bewaffnet , im Barackenlager von D ö b e -

� i tz. Die Truppen sind , wie wir hören , in Alarmbereit -

schaft und sollen « ach dem Rnhrrevier entsandt

lverdeu . Von einer Entwaffnung und Bestrasung der Führer
ist keine Rede . De » Befehl über die Truppen hat »ach
die vor Kapitän Ehrhardt iuue .

Von anderer Seite wird nuS znverlaffig berichtet , das ;
sich Zeitfreiwillige und Studenten in größerer
Sahl »ach Töberitz begeben , « m sich de » Truppen anzn -

schließen.
Sollte diese Meldung sich bewahrheiten so muß der

kchärsste Protest dagegen eingelegt werden . Die aufrühre .
rlschen Truppen nach dem Rnhrrevier entsenden , hieße den

beginn eines ent ' etzlichen Blutbades einzuleiten und wider¬

spräche den feierlichen Versicherungen der Regierung und
allen Abmachungen mit der Arbeiterschaft . Wenn so die

i »gesagte Entfernung und Entwaffnung der Baltiknmer aus -

sieht, dann sieht sich das Volk um jeden Erfolg seines

ßampfes betrogen und der Kampf wird neu ans -
lebe n. Die Arbeiterschaft wird es nicht zulaffen . daß ihre
« rüder im Ruhrrevier , die unter Einsetzung all ihrer Kräste
die Gegenrevolution niedergekämpft und unter Ablehnung
aller nicht erreichbaren Fordcnmgen die Ruhe und Ordnung
llufrecht erhalten von der Soldateska abgeschlachtet werden .

Lnechsrle vorsi-ll ?.
Verhaftung von Unterhändlern .

Von der Gothaischcn StaatSrcgicrung und den Aktion ? .

euslchiisscn de - Arbeiter wilrdcn der dortige Minister
Grabow und der Sekretär der dortigen Regierung ,
Dr . Hermann Duncker , nach Berlin zu Verhandlungen

gesandt . Gestern mittags wurden diese offiziellen Unter -

dändter , die sich zu einer Unterredung mit dem General
von Ceeckt in die Bendlerstraße begeben hatten , dort der -
ha f t e t . Sic wurden in dem Staatsauto von Gotha ,
das sie h - erher gebracht hatte , fortgeführt und nach —

T ö b e r i tz gebracht . Dort wurden die beiden Genossen ,

kbenso wie der Chauffenr , in Hafi behalten , währ - nd man
die milverhastete Tochter Tunckers in die Bendlerstraße

Zurückbrachte , da man in Döberitz keinen geeigneten Raum

sür ihre Uiitcrbrmgnng hatte . Tic ' e wurde dann eiitlassen
und konnto die Nachricht von der Verhasiung überbringen .
Darauf wurde sofort bei dem NeichSpräsidenteii und dem

Reichskanzler interveniert . Diese sagten die erforderlichen
�writte zu und wollten zunächst veranlassen , daß die Ver -

hafieten sofort na h Be lm zurückgebracht würden . In der

Gefaugenenlammclstclle in der Jnvalldeiislraße ist ihre An -

kmiit auch für heute vonnittag angesagt . Bis zur
Stunde sind sie noch nicht eingetroffen -

Der Vorfall ist deshalb so unerhört , weil cS sich um
die Verhaftung von Unterhändlern handelt .
Die A» sliefer > mg dieser Verhafteten an die Döberitzer be .

lveist aber zugleich , daß in der nächsten Nähe der Umgebung
des Generals v. Seeckc und den Balülumtruppen noch sehr
iuliige Beziehungen bestehen müssen .

Einen Skandal bildet auch die Verhaftung un¬

seres Genossen Stadtrats Weise . Der Haft -
bclehl war von Hnrn von Oldershausen «> teischriebrn .
Die Verhaftung wnide durchgeführt von einer Hunvcrtichast
Zur beiondereii V rwendung . auch eine nette republikanische
(tinrichlniig. Er wurde zunächst in�das Sa . nmelgefängiiiS
i » der Invalid »straße gebracht . Seinem Verteidiger . Ge¬

nossen Dr . Rosen seid , wurden sogar Schwierigkeiten
! :,t . ist ! N'

'
' » ' Ii . Er ko Itte it�ii schtießtich »tir in

Gegenwart eines Offiziers sprechen .
Im Geiäimnis selbst leniit man die Gründe der Ver -

Haftung n' cht . Oberbürgermeister Mermuth hatte sich
sofort um die Freilassung bemüht , bisher ohne Erfolg .

Die verantwortlichen Regierungsstellen erklären alle

diese Vorfälle für unverantwortliche Mißgriffe .
In der Tat beweisen sie die ungebrochene Kraft des Mili .
tarismus . Aber die Regierung kann sich noch immer nicht

entschließen , sich an die einzige Macht zu wenden , die hel -
fen kann , an die organisierte Arbeiterschaft .

Der weiße Schrecken in H Je .
( Eigen « Drahtmeldnng der » Freiheit " )

Halle , SS . März .

Unglaubliche Greueltaten , so wird uns gemeldet ,
werden von der rasend gewordenen Sotdateska in Halle
verübt . Nach mühevollen Verhandlungen war cS am
Montag abend endlich gelnncen , eine Vereinbarung
zwischen dem Garnisontommando und der Kampitruppe
de » revolutionären Arbeiterschaft zuftandezubringcn .
Unter der schriftlich gegebene « Verücherung , daß seitens
des Militärs nichts gegen die Führer und Angehörige
der Arbeitcrtrnppen unternommen würde , räumten die
Arbeiter in den Morgenstunden des Dienstags ihre
Stühpnnkte innerhalb der Stadt und die außerhalb be¬
legenen Stellungen . Das Militär , das sich erst in den
letzten Tagen durch eine papierne Erklärung ans den
Boden der Vcrsaffung gestellt hatte , rückte bald nach und
errichtete eine geradezu beispiellose Schreckens -
Herrschaft .

Die geräumten Stadtteile wurden von den Snldalcn
durchsucht und alle », was der Arbeite : scha ' t irgendwie
bchiljlich gewesen zu sei « im Verdachte stand , sestge -
nommcn , mit mit Draht zusammengcbundenen und hoch -
gehobenen Händen nach den Kasernen geschleppt und ausS
schwerste mißhandelt . Kindern hat n : a » die Hände
zusammengebunden und sie unter allerlei Martern zu
Denunziationen gezwungen . Standrechtliche Er -
schieß un gen sind in Halle und verschiedenen um -
liegende » Dörfer » gestern in großer Zahl erfolgt . Die
Errcgnng der Arbeiterschaft ist so groß , daß sie gestern
in zehn überfüllten Volksversammlungen eUnntttig die
Fortsetzung des Generalstreiks in ver -
s ch ä r f t e r Form — unter Umständen b i s zur Sabo -
tage der Grube « und ähnlicher Werke — beschloß .
Die Eisenbahner , die gestern bereits mit der Arbeit
besonnen hatten , legten sofort wieder die Arscit nieder
und gelobten , tn Gemeinschaft mit ihren Klaffengenoffen ,
auszuharren , bis die politischen Gefangenen befreit sind .

prttesl gegen IfälUSrwHKflr .

Eigene Drahtmeldnng der . Freiheit " .

Leipzig , 25 . März .

Slm Mittwoch abend bat die Stadtveroidnetcnver «
samnilnng gegen de » Widerspruch der bürgerlichen
Minderheit mit den Stimmen der Ui - abhang gen u » d
der Rcchlssozialiücn beschlossen , znm Prole r g g n die
Eingr sie des Briaadekommandeurs , Weacral Senfs . ' von
Pilsach in das Rechc der Wemcindcvertrcturg , durch das
Verbot der E , n w o t, n c r w e l, r e n und durch die
Belegung des zit a t i> a u s e s mit Truppen ,
sowie durch den Vesnch der Neb erwach una der
S r a d t v e r o r d n c t e n v r r s a »» m I n » g am Montag
durch einen Offizier , der allerdings später znuilkgeztigen
wurre , die Ver » aiidi » ngen vorläufig zu vertagen und
erst dann wieder anfzun ' bmen . wenn rie Veichwcrde » zu
ihren Gunsten e> lesigt si - ' d. Die sächsische : lica >er » ng ist
» her die iNnsheduu des Be ageritngKz » andcS sich noch
immer nichr schlüssig , sie will ihn aufheben , wenn gc -
nügeiid Waffen abgegeben sind .

Tie engllschsn Melker kür Sie deuksche
KevoAllLN .

Laut Daikh Herald erklärte der Arbeiterabgeordnete

Trevclhan , daß die organisierten Arbeiter die Pflicht

hätten , mit der gleichen Kraft , mit der damals der

Jntrrvent ? o . » in lllnßland ein Ende gemacht trurde , jetzt
zu verhindern , daß die sozialistisch « Revo -

lntio » in Deutschland unterdrückt werde .

Varlameularischcr krellmsmus .
Deutschland erlebt eine furchtbare Krise . Von

ihrer Lösung hängt so gut wie alleS ab . Klarheit üb « !

das Nolwendige . Entschlossenheit zum Handeln sind un -

erläßlich .
Und was erleben wir ? Eine Orgie deS pari amen »

tarischen Kretinismus , den Schacher der Parteien
um die Besetzung einiger Ministerstcllen . Die Herren
scheinen wirtlich zu meinen , daß , wenn ein paar Namen

geändert sind , die Dinge schon in Ordnung kommen .

Der parlamentarische Kretinismus besteht darin , daß
die von ihm Befallenen meinen , daß von ihren Ent «

schlüsscn der Gang der Ereignisse abhängt . Ist dies schon
in normalen Zeilen eine arge Wahnvorstellung , so wird
der parlamentarische Kretinismus zur Geincingefährlichkeit
in revolutionären Perioden .

Wie liegen jetzt die Dinge außerhalb de ? Parlaments ?
Die wirkliche Macht liegt nach wie vor in den Händen der

Militärs . Die Unterscheidung zwischen verfassungstreuen
und staatsslreichlüsteriien Formationen ist für politische
Kinder getroffen , aber nicht ernst zu nehmen . Nichtig ist
nur , daß die grandiose Aktion der Arbeiterklasse dem
Militarismus einen Schlag auf den Kopf bcrsetzt hat , von
dem er noch beiäubt hin und her taumelt . Es sind offen�
sichtlich Kräfte am Werke , um diesen Militarismus wieder

zu sammeln und altionssähig zu machen . Wir haben ollen
Grund zur Annahme , daß zwischen den der »verfassnngSmäßi .
gen " Regierung treuen Regimentern und denen , die osfen gemeu -
tert haben , noch recht freundschaftliche Beziehungen
bestehen , daß die Verbindung zwischen Döberitz
und manchen Stellen der Bendlerstraße
keineswegs abgerissen ist . Der General von

Seeckt ist ebenso Monarchist und revanchelüstern gesinnt ,
lvie der General von LüUwitz . und daß er etwas klüger
ist , macht ihn höchstens gefährlicher . Die Militaristen haben
ihren Schlachtplan auch schon fertig . Sammlung aller Be -

völkeruiigskreise zum Kampf gegen den BolschewisniuS .
Und Bolschewismus ist für sie die gesamte Arbeiter .

k l a s s e. die ihnen allen ieyt eben eine Niederlage bei »

gebracht hat . Herr von Seeckt selbst hat sofort diese
Parole ausgegeben . Hat dieser Kampf gegen die Arbeiter «

schaft erst von neuem blutig eingesetzt , dann unrd der Mili¬
tarismus bald von neuem sich unentbehrlich machen und

seine beherrschende Stellung wieder gewinnen .
Was tut demgegenüber die Regierung ? Sie ist

machtlos . Sie ist nicht imstande , ihren eigenen Verordnun¬

gen beim Militär Respekt zu verschaffen . Die Regierung
erfüllt ihre Pflicht nicht . Die organisierte Arbeiterschaft ist
bereit , die Herrschaft des Militarismus zu brechen , sie ist
bereit , in die militärischen Formationen einzutreten , um i «

die notwendige Macht schaffen zu helfen , die der Herrschast
der Militaristen ein Ende machen wüide . Aber die Re¬

gierung ruft die Arbeiterschaft nicht auf .
S�e fürchtet das Militär , sie fürchtet die Arbeiter , sie
schwankt hilf - und ziellos während der politischen Krise hin
und her , nur besorgt , sich selbst womöglich zu retten .

WaL tut die N a t i o n a l b e r s a m m l u n g ? Sie ist
verschwunden und wartet untätig auf die Resultate , die in
den Geheimberntungen der Vertreter der Regierungspar¬
teien ausgekocht werden . Willenlos und entschlubiuisähig
wie stets ist sie Objekt der Ereignisse . Sie schattet sich selbst
aus , wenn es gilt , politisch zu handeln .

Die offiziellen Faktors der Republik
versagen . Gegenüber dem Militarismus steht nur eine

Macht critschlosse », kampfbereit imd mit ungebrochener Kraft
da : die Macht der organisierten Arbeiter -
k l a i s e. Sie weiß , was sie will . In den Forderungen
der Geiverkschafteu bat sie ein Miiiimmn - Progromm zur
Lösung der Krise aufgestellt . In der Kundgebung unserer
Partcileitiing sind die ersten Maßnahmen genannt , die ge -
li offen w. rden mi ssen, um Deutschland aus dem ChaoS
heraus mführcn . Tie Arbeiterorgaiiffationen und ihre poli -
tischen Vertretungen sind deshalb unserer Meinung nach be -

rufen , die Lösung , so schwer sie ist , zu versucheil und die

Regierung zu übernehme n.

Es gibt keine andere wirtliche Lösung . Oder glaubt man .
daß mit der Aasive . l . se nng einiger Personen in der Re -

g ' emng die Krise gelöst wird ?

Die Krise besteht darin , daß
'



KoSke - System den Junkem und Monarchisten die militärische
Macht ausgeliefert worden ist , während die wirkliche , aus
den sozialen Dcihältuissen Deutschlands entspringende Macht
bei dem schaffenden Volke , bei den Arbeitern , Angestellten
und Beamten liegt .

Diese Krise ist nicht durch einen Personenwechsel , ist
nur durch eine S y st e in ä n d c r u n g zu lösen . Die Träger
der sozialen Macht müssen auch die Verfügung über die
militärische Macht erhalten , die Unterwerfung der militäri -
vchen unter die soziale Macht mutz durchgeführt werden .
Das kann keine Koalitionsregierung nüt
den bürgerlichen Parteien , weil die bürgerlichen
Parteien zur Aufrechterhaltung ihrer Klassenherrschaft mit
der militärischen Macht paktieren wollen .

Deshalb keine Täuschung . Wenn jetzt auch noch einmal
eine KoalitionSregiernng zustande kovimen sollte , verspricht
sie wenig Dauer . Es ist möglich , daß die bürgerlicheu
Parteien , nnbelehrt durch die Ereignisse der letzten Woche ,
daß die rechtssozialistischen Parlamentarier , noch immer un -
entschlossen und von bolschewistischem Angstgespenst geplagt ,
diese radikale Lösung noch einmal verhindern . Aber sie
verhindern sie um den Preis der ftz o r t d a u e r der Krise .

Geschieht das , so kann die Arbeiterklasse eS ruhig ab -
warten , in der Gewitzheit , daß die Krise zuletzt doch in
ihrem Sinne entschieden werden mutz . Aber dann ist es

wichtig , datz die geschlossene r o n t d e r A r b e i t e r -
fch a ft , die in der Abwehr dcS Militarismus in den letzten
Tagen hergestellt war , auch für den weiteren Kampf um
die Erringung der politischen Macht für die Arbeiterklaffe
erhalten bleibt . Der Eintritt der Recht . Ssozia -
li st en in eine bürgerliche Koalitionsregie -
rung bedeutete aber den Bruch dieser Ein -
h e i t S f r o n t und deshalb erfordert es daS Interesse der

Arbeiterklasse — das sieht heute auch der „ Vorwärts "
ein , — daß den bürgerlichen Parteien allein
die Verantwortung überlassen wird .

Die Macht der Arbeiterorganisationen ist stark genug ,
um dafür zu sorgen , datz eine solche bürgerliche Regierung
nichts gegen die Arbeiterklaffe unternehmen kann . Aus

eigener Kraft können sich die Arbeiter aller Anschläge
erwehren , wenn sie geschloffen vorgehen .

Deshalb mutz die Koalition erledigt sein .
Die bürgerlichen Parteien mögen zeigen , wa ? sie lönueu
Wir zweifeln nicht daran , datz sie in ganz kurzer Zeit an
dem Versuch gescheitert sein werden , datz dann die A r b c i -
t e r r e g i e r n n g in dem Bewußtsein der übergroßen
Mehrheit deS deutschen Volkes als die e i n z i g e H o f s -

nung und die einzige Rettung erscheinen wird .
Und dann istihr Werk gesichert !

Zollheil od « v. ' iZie »; »»; ?
Noch immer erfahren die Meuterer , die in DLbcritz

sitzen , die nachdrücklichste Förderung durch die gegenwärtig
maßgebenden Militärbehörden . So meldete der „ Vor -
wärts " , daß der Kanrpfwagenpark Lankwitz den Befehl er -

erhalten hatte , die vorhandenen Panzerwagen miter die
Meuterer aufzuteilen . Dazu bemerkt ergäuzeud nun der

Republikanische Führer - Bund , der Befehl sei tatsäch -
sich prompt ausgeführt worden .

„ Es sind tatsächlich je ein Panzerwaeen mit allem Zitüeh : r ,
wie Lastkraftwagen , Personenkraftwagen , Küebenwagen usw . an
Verbände gegeben worden , die sich osien und sofort auf die Seite
der Meuterer Kapp . Lüttwitz gestellt haben Die Reichswehr -
drigaden 3 « Potsdam ) und lS ( Verlin ) , deren Leitung durch
reaktionäre Osfiziere seit langem bekannt ist , haben je einen
Panzerwagen - ug erhalten . Nnglaublicherweise ist auch der am
lluisturz hauptsächlich bcuiliglen Marinedrigade 2 ( Eh r -
h a r d) , die angeblich entwaffnet werden soll , Dicn - tag nach -
mittag ein Zug , bestehend aus 4 Panzerwagen , übergeben worden ,
naä dem der Befehl dazu trotz mehrfacher Anfragen
deS Panzerwai > enparks von zuständiger Stelle

nicht widerrufen worden ist . "

Das ist geschehen am Dienstag dieser Woche . Statt

Maßnahmen zur schnellsten Entwaffnung der Meuterer zu
treffen , gibt man den Banden auch jetzt noch neue Waffen

schwersten Kalibers in die Hand . Damit machen sich unseres
Erachtens die Kommandostellen , aus die solche Befehle zu -

rückzuführen sind , mitschuldig an den Taten der Döberitzer .
Wo sitzen diese Leute und warum greift die Regierung
nicht ein und sorgt nicht für ihre Beseitigung . Die Arbeiter

schaft hat zu Seeckt genau so wenig Vertrauen wie zu den

Lütüoitz und Konsorten und sie hat keine Lust , geduldig
zuzuschauen , wie die Militärs dem arbeitenden Volke von

neuem die Schlinge um den Hals legen .
Aber die Herren Bauer und so weiter , die an ihren

Posten kleben wie die Fliegen , scheinen von ihrer Vev

blendung in militärischen Dingen durch die Ereignisse des

März auch noch nicht geheilt zu sein . Der Jnimer - noch
Reichskanzler Bauer hat dem General Watter , wie

wir berichteten , amtlich die Treue zu der Noske - Regierung
bestätigt . Und nun muß er sich im Blatt seiner eigenen
Partei , vom „ Vorwärts " , sagen lassen , daß Wattcr um

kein Haar vertrauenswürdiger ist , als die

Lüttwitz oder Bauer oder Pabst . Der Bericht , den das

Blatt auS Münster erhält , zeigt deutlich , wie die w e st -

fä lisch « Arbeiterschaft , die das Treiben des

Mannes an Ort und Stelle beobachtet , über ihn denkt .

Watter wird als Erzreaktionär bezeichnet und dann heißt
es in dem Bericht weiter :

„ Die g samt : Arbeiterschaft Münsters und die deS gesamten
Westens v >tauft die sofortige Abberufung dieses

Falschspiele , s. Als die Bewegung losbrach . ,zögerte der General ,
den Arbeiterführern und dem Reich ' kommissar Genossen

Sever - . ng sein Ehrenwort zu geben , zur Ebert -

Negierung , d. h. also zur Verfassung stehen zu wollen .

öi - drückte sieg bis Dienktag . den IC. um die verlangte Er »

klärung heruni . Erst als er deutliche Anzeichen dafür zu er -

kennen glaubte , datz die Kappleute sich nicht mehr lange halten

würde ! ' , da erst stellte sich General Walter dem Genoffen Se »

vering zu einer „ loyalen " Mitarde - t auf dem Boden der Wer -

fassung zur Verfugung . Seine Um ' ebung ist um kein Haar
besser alS er selbst . Durch falsche Meldungen und alte Ver »

Ordnungen , die Walter ans . lagen ließ , versuchte er die Ein -

h- itlichkeit der Bewegung auSeinanderzureitzeii .

Telegraphiich forderten wir vom Reichskanzler Bauer

die unverzügliche Entfernung WaitcrS . Tie Abstellung unserer

Beschwerden wurde un » ieleeroph ' jch zugeiagt , und wir hoffen

dringend , datz sich der Entfernung des Generals ein

Versal ren wegen Hochverrats anschiiep . en wird . Es

ig fcpg stellt , datz überall da , wo auf WaUcrS Befehl T Uppen

ersehenen , die T o t s ch lä g e r e i e n und der Mord an der

Arbeiterschaft — nicht etwa nur am . Prbel " — begonnen

tzaben . Zu Münster wurde lediglich infolge de , vinsicht des

Aus Bielefeld wird berichtet , daß dort am Mitt -
woch nach eingehenden Verhandlungen , die im Anschluß
an die Konferenz der Arbeitervertreter und Stadtvcrwal -
tungen des rheinisch - westfälischen JnduftriebezirrS über
die Kämpfe zwisä en Arbeiterschaft und Regierungstruppen
stattfanden , der Redaktionsausschub dieser Konferenz eine
Erklärung vorgelegt hat .

Diese Erklärung fußt in Punkt 1�8 auf der Verein -
barnng , die in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend
zwischen den Gewerkschaften und den Negierungsparteien
zustande gekommen ist . Doch sind einige A b w e i ch u n -

gen von Bedeutung . So wird z. B. denen Straf »
f r e i h e i t gewährt , die bei der Abwehr des gegenrevolu -
tionären Anschlages gegen die Gesetze verstoßen haben ,
wenn diese Verstöße und Vergehen vor Abschluß der Ver -
einbarungen , spätestens aber bis zum 23 . März , vormittags
8 Uhr , erfolgten . Auf gemeine Verbrcch . » gegen Personen
und Eigentum sinket diese Bestimmung keine Anwendung .
Eine Verschlechterung dieses Abkommens aber be -
deutet eZ, wenn bestimmt wird , daß die sofortige Juan -
gr . ffnahme der Sozialisierrmg unter Zugrundelegung der
„ V o r f ch l ä g e " der Sozialisierungskommission erfolgen
solle und nicht , wie es in der Vereinbarung mit den Re -
gierungsparteicn heißt , unter Zugrundelegung der „ Be -
schlüssc " der Soziali sierungLkommi

'
sion . An dieser

Fassung muß aber unbedingt festgeh . ltcn werden , sie ist
das äußeiste Zugestä - dnis , das die Arbeiterschaft zu machen
imstande war . Von Wichtigkeit für die Lage im Ruhr -
gebiet ist ferner die Bestimmung , daß unter die aufzu -
lösenden konterrevolutionären Truppen nach Ansicht der
Kommission die Korps Lützow , Lichtschlag und Schulz
fallen .

Außerdem enthält die Erklärung noch folgende Punkte :
9. Die verfassungsmäßigen Behörden walten ihres

Amtes nach den gesetzlichen Vorschriften . Die jetzt be -

stehenden Vollzugs - und Aktionsausschüsse
haben in Gemeinschaft mit den Gemeinden . Behörden
die Ortswchr aufzustellen und die Waffenabgabe
zu regeln . Dies muß spätestens innerhalb 10 Tagen ge -
schchen . Danach wird an die Stelle dieser Ausschüsse ein
auS organisierten Arbeitern , Angestellten und Beamten
und den Mehrhcitsparteien gebildeter O r d n u n g s -
a u s s ch u ß gebildet , der im Einvernehmen mit den zu -
ständigen Gcmeiudeorgancu bei der Durchführung des

Sicherheitsdienstes mitwirkt .

10 . Zur Unterstützung der ordentlichen Sicherheits -
organe wird , soweit erforderlich , eine O r t s w e h r in der

Stärke bis zu 3 auf 1000 Einwohner ans den Kreisen

der republikanischen Bevölkerung insbesondere der orga -

nisierten Arbeiter , Angestellten und Beamten gebitdct.
Für die Zeit , während welcher sie zum Dienst eiiigezogea
sind , werden sie , soweit nicht der Staat die Kosten über -

nimmt , von der Gemeinde bezahlt . Duich die BildiwZ
der Ortswehren sind die Einwohnerwehren aus «
gehoben .

11 . Die sämtlichen Beteiligten verpflichten sich, ihren

ganzen Einfluß dahin auszuüben , daß die Arbeiter -

schaft restlos zur gewohnten Arbeit zurück «
kehrt . Tie Arbeitgeber sind gehalten , die rückkehren «
den Arbeiter wieder einzustellen .

12 . Es erfolgt sofortige Abgabe der Waffe »
und Munition sowie die Rückgabe des requirierten und

erbeuteten Hecresgeräts an die lffemeindebetzörden .
13 . Alle Gefangenen sind sofort , spätestens biS

zum 27 . März , 12 Uhr mittags , zu e n tl a s s e n.
11 . Bei loyaler Einhaltung dieser Vereinbariingen wird

ein Einmarsch der Reichswehr in das rheinisch«
westsälische Industriegebiet nicht erfolgen . Noch
der Erklärung des Bevollmächtigten des WehrkreiSkow
man dos Vl und des Neichskonmtissars wird das Weist '
kreiskommando in Politisch militärischen Angelegenheiten
nur auf schriftliche An iveifung des gesamten
R e i ch s m i n i st e ri n ? n S handeln . Ferner erklärte der

Reichskommissar , daß er einen Vertrauensmann der Ar »
beiter berufen werde , der bei allen militärisch -politischen
Handlungen , über die der Reichskommissar mit zu befinden
hat , gehört werden soll .

IS . Der verschärfte Ausnahmezustand
soll sofort aufgehoben werden , der all «

gemeine Ausnahmezustand dann , wenn die unter Ziffer
9 bis 12 festgelegte Regelung erfolgt ist .

10 . Reichsminister Giesberts wird die Frage
der Versorgung der Hinterbliebenen und Verletzten dein
Reichskabin tt vortragen mit dem Bestreben , daß die

Kosten vom Reich übernommen werden . Die Konfereni
spricht die Forderung aus , daß d is Reich die Kommu -
nalverbändc für alle ihnen aus den Unruhen erwachsenen
Kosten und Schäden schadlos hält .

17 . Weder den Ardeitern , die an de » Kämpfen teil «
genommen haben , noch den Mitgliedern der Polizei und

Einwohnerwehren und den Mannschaften der Reichswehk
werden Nachteile oder Vetästigungen wegen ihrer Teil «
nähme erwachsen .

Eine Mitteilung , ob diese Bedingungen bereits von
beiden Paricien angenommen worden sind , liegt biS

Redaktionsschluß nicht vor .
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Aktionsausschusses , der die Bewegung leitete , im Zusammen -
wirken mit Genossen Scvering Blutvergiehcn verhindert . «

So sieht der Mann aus , dem das Vertrauen deS

Reichskanzlers gehört . ES wird imnier deutlicher , daß die

Putschisten in der Reichswehr fast überall willige Unter -

stützung und eifrige Förderung gefunden haben . Nicht nur

einzelne Teile der Reichswehr waren „ untreu " , sondern die

Truppen waren durch und durch monarchistisch verseucht —

und sie sind es noch immer .

Ein dritter Fall beweist das gleiche . Bei den in der

Kaserne am Kaiser - Franz - Grenadier - Platz liegenden Tech -
nisch e n Truppen hatten sich Teile der Mannschaft geweigert ,
die Befehle des Kapp - Regimes zu befolgen . Als ihr Be -

fehlshaber sie dazu zwingen wollte , verließen sie die Ka -

ferne . Und nun , nachdem sie zurückgekehrt sind , läßt der

Kompagnieführer Stecker sie verhaften , weil sie sich ge -
weigert haben , seinem Befehl , Dienst für Lüttwitz zu tun ,

Folge zu geben . Auch er ist also ein Mitschuldigor .
Will die Regierung auch das dulden ? Will sie
die Treue , die die Mannschaften der Nachrichten - Kom -
pagnie eben der Regierung Bauer gehalten haben , belohnen ,
indem sie ruhig zuschaut , wie die Soldaten durch toll -

gewordene Lifttwitzer geschuriegelt werden ? /

Wir wiederholen , es muß gründlich und schnell
aufgeräumt werden . Ist es Tollheit oder Verblendung , daß
die Regierimg dem Treiben dieser Leute müßig zuschaut ? Es

darf kein Rest von monarchistischer Tendenz in der Reichs -
wehr bleiben , denn jeder Keim dieser Pest vermehrt sich im

Umsehen wieder zur G e s a h r . Notwendig ist eine so

fortige durchgreifende Aenderung der Heeresver .
fassung . Die B e s e h ls g e w a l t der Offiziere muß
eingeschränkt , das Recht der Soldaten muß erweitert ,
das Disziplinarstrafverfahren zugunsten der

Mannschaften verändert werden . Kurz : der neue Mili -

tarismus Noskes muß restlos ausgerottet
w e rd e n. Geschieht das nicht , damc�werden auch in Zu -
kunft wenige reaktionäre Osfiziere die Truppe für ihre poli -
tischen Zwecke mißbrauchen künnen .

Herr Hirsch will bieibe ».
Die bürgerliche Presse hatte in mangelhafter Kenntnis

der wirklichen Absichten der preußischen Regiening behauptet ,
daß Ministerpräsident Paul Hirsch auS Charlottenburg die

Demission deS Kabinetts überreicht habe . Wie nun MTB

von „ zuständiger Seite " erfährt , entspricht die e Meldung
nicht den Tatsachen .

Wir , die wir Herrn Hirsch besser kennen , haben nie da -

ran gezweifelt , daß seine politischen Fähigkeitert in der Ve -

hauptuug deS einmal errungenen Miiiisterpräsidentenposten ,
am alttzrbesten zum ÄuSdruck kommen .

*

In der bürgerlichen Presse tauchte auch�die Mitteilung
auf , Herr N o s k e werde das Preußische M nisteriüm des

Innern übernehmen . Ob da ? richtig ist oder nicht , be -

zeichnend ist schon , daß solche Vermutungen sich überhaupt
noch äußern können .

Loüfmz der zweüen MrMonele .
Amsterdam . 24 . März .

Wie die Blätter « eldeu . brsafftcn sich die Slbemd »
neteu der au die zweite Internationale angeschlossenen
Länder auf ihrer gestern in Rotterdam abgehaltenen
Sitzung , der « , a . Aroelsta . Hutzsmans uns

Shaw beiwohnten , mit den Anssordrnmgen zur Teil «
» ahme an dem internationalen Kvngreh , der im Juli 5»
Genf stattfinden sott . Ztusterdcm wurde von der Ltvorv '
nung . die li :: « ach Tentschland begeben hatte , nm zwischen
den deutschen Sozialdemokraten Einigkeit herzustellen ,
Bericht erstattet .

Die tage im Reich.
In Breslau ist ein VollzugSrat gebildet worden , der

Demokraten , Sozialdemoiraten , Unabhän�i «
gen und Kommunisten besteht . Als Aufgabe des Voll «
zunSratS wird bezeichnet :

datz in unserer Vaterstadt die Sicherheit und Ordnung wieder «
kehrt ;

die sofortiae Ausiiahme der Arbeit erfolgen kann ;
all « schuldigen Führer ibre verdiente Strafe finden ;
unter den reaktionären Beamten , die ihrer Pfstcht untreu

worden sind , aufgeräumt wird .
Es wird Volksbewaffnung unter Kontroll « des

Vollzus - Srats angeordnet . Der Obcrpräsident Phllipp , der von
den Meuterern gefangen genommen worden war , hat sein Sl " "
wieder angetreten .

Die ReichSw hrbrigade XI teilt über die Lage in Thüringen
mit : Die Truppen des Generals Rumschöttei erreichten die

Gegend halbwegs Effenach —Gotha . Der Vormarsch ging in�
all « meinen oonc Störung vor sich . Patrouillen erhielten aus

Mechterstedt Feuer . Einig ? Verluste sind zu beklagen . IXedev
die Auslieferung der in Suhl zur Zeit gefangenen Reichswehr -
leute schweben Verhandlungen .

In Braunschwcig wurde beschlossen , den Generalstreik
abzubrechen .

Der Aeltellenrat der Nationalversammlimg wird zusammen '
treten und Peschlutz fassen , wann die nächste - ritzung siaUfinden
wird . Wahrscheinlich wird sie am Freitag abgehalten werden -

Berufung im Prozeß Erzberger - Hrlfferich . Gegen das ttrtess
der 6 Strallammer des Landgerichts I ist sowohl von dem früheren
Reichdfinanzminister Grzberger , als auch von dem Staats «
selretnr a. D. Helfferich Berufung eingelegt .

Die Betricbßrätewahlcn in Oberschlesten . Oberst Vranckard
von der inleralliieuen AvstnnmungSkoiinnission erklärte den Per «
tretern der freien Gewerkichasten , Die Wahlen für die Betriebs -
räte würden von den Besatzungsbehörden nicht gehindert
werden .

Unruhen in China . AuZ Tokio wird berichtet , datz dort Ke«

rächte üver eine Revolution in C hi n a im Um auf seien -
Auf allen Linien der chinesischen Ostbahn herrscht Aufstand , der

bolscheivislischen Charakter trägt . Tauiende von chinesischen Soldaten
haben da ? Solvjetheer verlassen und auf ihrem Weg nach Tkn ' a

sibirische Städte gepiündert ; sie lviirden an der chinesischen Grenze
el ' Iwaffnet . — Man wird diese Meldung mit Vorsicht genieße »
müssen .

Die türkische Negierung protestiert in einer Not « an &' *

Entente gegen die Besetzung KonstaimnopelS .
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Wtcntiinb Will mit den Herren Kaph und Lnttivitz
etlvns zn tun gehabt baben , auch Herr Zuinbroich nicht ,
der Staatsanwalt der Kameradengerichte� In einer Ein -

gäbe an seine vorgesetzte Behörde bestreitet er , an dem

Putsch beteiligt geivesen zu sein . Er habe sich am 13 . März
nur zu dem Ziveck in die Reichskanzlei begeben , um dort

nähere Feststellungen zu treffen , und um die im Interesse
der Ausrechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung

notwendige Verbindung ztvischen den neuen Machthabern
Und dem Kommandoslab herzustellen . Kapp habe er nicht
ein einzigesmal gesprochen und das Amt des Justizministers
sei ' ihm nicht angeboten worden . Aus der Eingabe erfährt
man dann noch folgendes :

Unwahr ist ferner , daff ich in der Universität eine Rede gegen die
oite Regierung gehalten hätte . Wie dem Kommando gemeldet wurde ,
waren unter der Ve. liner Stndentenschast beunruhigende Gerüchte
über die Pläne der neuen T. ' achthaber im Umlauf . Vor allem war
die Meinung verbreitet , datz diese die Republik beseitigen und die
Monarchie wieder einführen wollten . Im amtlichen Austrage
meiner vorgesetzten Behörde bin ich darauf hin am Nachmittag deS
13. März zur Universität gegangen und have mich mit dem Stu -
denlenau ' schutz in Verbindung gesetzt , um hier au Hand der soeben
vrrösfsntlichteu Vroklamaiion der neue » Regierung in beruhigendem
Sinne auf die Studenten einzuwirken . Der Ausschutz bat mich , diese
Proklamation in einer von ihm schnell zusammen -
gerufenen Studentenversmiimlung z u verlesen und da -
durch alle Zweifel über die Grundlosigkeit der Ge -
rächte zu zerstreuen . Ich habe dann die Proklamation in
der Versammlung verlesen und die Studentenschaft auf -
gefordert , sich zur AufrechterbaUung der öffentlichen Ruhe und
Ordnung und zur Abwendung der schädlichen Folgen des bevor -
stehenden Generalstreiks den freiwilligen Trupven -
verbänden und der technischen Nothilfe zur Verfügung
zu gellen .

Diese ahnungslose Seelei Herr Zumbroich eilt in die

Universität , um dort „ beruhigend " zu wirken und die Stu -

deuten zum Eintritt in die Lüttwitztruppe und die Technische
Nothilfe zil veranlaffen . Das bedeutet aber in Wirklichkeit
nichts anderes , als daß , wie das „ Berliner Tageblatt " fest -
stellt , Zumbroich als Staatsaitwalt die Studenten aufgefor -
dert hat , sich den Staats st reichlern zur Ver -
f ü g u n g zu stellen .

$ 35 SondMöchl gsg ? » Öle MWen .
Dem Re i ch S ra t ist durch den Jnftizminisler Schiffer ein

Gesetzentwurf zugegangen , „betreffend die Aburteilung
» er mit dem hochverräterischen Unternehme »
oom März 1920 zusammenhängenden Straftaten
durch die ordentlichen bürgerlichen Gerichte . "

In der dem Gesetz boigegebenen Begründung heißt eS :
„ An dem hochverräterischen Unternehmen der jüngsten Tage und an
den Straftaten , die im Znsammenhang mit diesen Unternehmungen
begangen worden sind , haben sich neben Personen , die ocr biirger «
lichcn Gerichtsbarkeit unterstellt sind , auch solche beteiligt , die der
Militärgerichtsbarkeit unterstellt sind . E « erscheint ge -
boten , die Aburteilung auch dicier Personen den bürgerlichen
G e r i ch t o n zu übertragen . Die Entscheidung wird den ordentlichen

bürgerlichen Gerichten zugeloiesen : den auf Grund des Belagerungs¬
zustandes eingerichteten außerordentlichen KriegSgc -
richten sollen diese Sachen ferngehalten werd ' n . Für die sachliche
Zuständigkeit sind die Bestimmungen des Gerichtsverfasiiiiigvgesetzcs
Maßgebend . FälledeS Ho chverrats kommen vor das Reiche gcritht .
Für die Straftaten anderer Art , zu denen es im Zusammen -
hange mit dem hochverräterischen Unternehmen gekommen
ist , bedarf es einer besonderen Regelung insofern , als die Zu -
ständigkcitsrcgeln des Gerichtsverfassuiiusgesetz S ans Bor -

stoße gegen die Strafvorschriften des MilitärstrafgesetzbucheL
wegen der darin enthaltenen , dem bürgerlichen Strafrecht un -

bekannten , besonderen Strafandrohungen nicht überall pasirn .
D. eS gilt da , wo das Militärftrafgcsetzbuch ausschtießiich Arrest

~ Ret : GefätMtK böll weht " älS fünf " Jähren anbrohk . Diese
Fälle überweist der Entwurf den Strafkammern . "

Am Mittwoch wurde der Entwurf zunächst in eingehender
Ansschußberatung vom �kieichsrat beraten . Die nächste ösfe nt -

liehe Sitzung findet am Donnerstag nachmittag statt .

Das Gesetz läßt den militärischen Hochverrätern gegen -
über immer noch weit mehr Milde wallen , als aufständi -

schen Arbeitern gegenüber üblich war . Zu ihrer Aburteilung
setzte man die Kriegsgerichte ein , läßt man sogar das Stand -

recht wüten , fiir die Kapp - Putichtsten gibt es nur ordentliche
Gerichte und die Kriegsgerichte werden ausdrücklich aus -

geschaltet .

Traub tmö Tcokha.
Die Verfolgung der Hochverräter .

Gegen den eintägigen „ Kultusminister " der Kapp - Epifode ,

den dcntfch - nalwnalen Abgeordneten Traub soll da ? Ver '

fahren wegen Hochverrat » eingeleitet werden . Der

Oderreichsanwalt hat bei der Nationalversammlung die Ge -

nehmigung zu seiner Strafverfolgung beantragt . Herr Traub

soll aus seiner Fraktion ausgeschieden sein .

Herausfordernde Frechheit zeichnet den von Trotha attS .

Er veröffentlicht in den Blättern , in denen solche Eigenschaften

Heimatboden finden , eine Erklärung , in der er um die

Einleitung einer Untersuchung gegen sich bittet ,

da „ in der Öffentlichkeit und auch von amtlichen Stellen " Vor -

würfe gegen ihn verbreitet werden , „ die den Tatsachen nicht

entsprechen . " CS ist schlimm , daß die Untersuchung nicht schon

längst eingeleitet ist , so daß der Mann noch Gelegenheit zu

diese , Herausforderung finden konnte .

115 ermsrdsl ?Neuchlltig
Am 13 . März wurde in BrcSlail unser Genosse Bern -

hard Schottländer , der Redakteur der „Schlcsischen
Arbeiterzeilimg " , im Generalkommando verhaftet , als er

dort mit Führern anderer Parteien Aufklärung über die

Stellung des dortigen Kommandos zu den Berliner

Putschisten einholen wollte . In der Nacht vom Montag
zu Dienstag wurde Schottländer ans einen fchriftlicheit
Befehl des Generalkontmandos durch drei Offiziere der

III . Marincbrigade aus dem Breslaner Gefängnis angeblich
nach Glatz abtransportiert . Dort ist er aber nicht einge -
troffen , und das Generalkommando erklärte auf wiederholte

Anfragen nach seinem Verbleib , daß es keinen Befehl zum
Abtransport gegeben habe und daß der Befehl deshalb ge -
fälscht sein niüsse . Es ist demnach zu befürchten , daß

Schottländer das Schicksal anderer Arbeiterführer geteilt hat
und von der Soldateska beseitigt worden ist .

Genoffe Schottländer hat sich als junger Student in

den Dienst der Partei gestellt und unter persönlichen Opfern
die Breslaner Partei in die Höhe gebracht . Er war emer

der Besten unserer dortigen Organisation , von dem früheren

Staatskonmiissar Hörsing und der reaktionären Offiziers -
clique deshalb aufs grimmigste gehaßt und verfolgt .

Der Vcrsailler Friedensvertrag ist vom nmerlknnifchen
Senat am 19. März zum zweitenmal abgelel - nt worden , da
an Stelle der erforderlichen Zwetdrittelme . �hcit von LS nur 49
Senatoren für ihn stimmten .

Die Anstellung des Grosfgrimdbesttzrs In Italien ist in
die nächste Nahe gerückt , da die Regiernng im Parlament eine
Vorlage eindringen will , d. c die Aufteilung deS Großgrund¬
besitzes in kleine Güter vorsieht .

Groß ' - Serlkzz .

Der Straftenbahnverkehr im Gange .
Heute früh wurde der Straßenbahnvcrkehr in vollem

Umfange wieder aufgenommen . Wie eine Erlösung wirkte
eS , daß die Arbeiter zu ihrer Arbeitsstätte fahren komllen .
Es waren große Anstrengungen , denen sich die Bevölkerung
in der letzten Woche unterzogen hatte , wenn sie weite Wege
zu Fuß zurücklegen mußte . Wir denken nur an die Wege
zn den täglichen Betriebszusammenkünften . Die Straßen¬
bahnangestellten hatten in den letzten Tagen noch heftige Aus -
rmanderfftzungen , weil eine Reihe Bahnhofsvorsteher sich
recht unverschämt gegen die Angestellten benommen hatten
und es war nur berechtigt , wenn sie mit aller Entschieden¬
hell die Beseitigung dieser reaktionären Herrscher verlang .
ten . Im Aufsichtsrat der Großen Berliner wurde von einer
Seite der Direktion eS offen gesagt , daß sie nur dann
Ruhe im Betriebe bekommen wird , wenn sie diese den ge¬
samten Betrieb gefährdenden Herrschaften entfernt : sie go -
hören nicht an diese Stellen . Dasselbe trifft zu auf die¬

jenigen . die während des Streiks die Angestellten be¬

schimpft haben . Mit dem bisherigen Herrenftandpunll muß
endlich gebrochen werden .

Die Wasserversor « « ng VerlinS ist wieder in Ordnung
Das Wnsserholen von den Hof » und Strnßenbrunnen , mit dem sich
die Bevölkerung mit gutem Humor abgefunden hatte , ist beendet .
Nur die Gasversorgung wird noch eine Weile auf sich warten
lassen . Wir werden noch eine Zeitlang mit dem Tolglicht uns be¬
gnügen müssen .

Die Stadtverordneten und Gemeindevertreter unserer Partei
in Groß - Berlin hatten nach Ausbruch des Generalstreik « den Be¬
schluß gefaßt , jegliche Tätigkeit in der Gemeinde einzustellen . In
Berlin wurde durch eine Deputation dem Oberbürgermeister davon
Kenntnis gegeben . Nach Anfbcbung des Generalstreiks haben auch
unsere Genossen in den Gemeinden ihre kommunale Arbeit wieder
aufgenommen .�

Absturz eines PoNzeiflugzengeS . Gestern Nachmittag um
5V Uhr geriet ein Flugzeug der Sicherheitspolizei über dem Tcm »
pelhofcr Feld während des Fluges infolge Erptosion des Vergasers
in Brand . Es stürzte ab und blieb als Trümmerhaufen liegen ,
Die Besatzung kam jedoch ohne ernstlichen Schaden davon .

Charlottenburg . Die Einäscherung deS von der arimen
Noske - Garde erichossenen Genossen Senff findet am Freitag »
den 26 . März , vormittags 10 Uvr , im Krematorium . Gericht »
straße , statt . Die Genossen der U. S . P. und K. P. D. treffe «
sich um i/zg Uhr dorm , am Luisenplatz in Charlottenburg .

Eisrndreher ! Die VertranenSmänner - Konferenz findet diesen
Monat nicht statt . VillettauSgnben für den Kunstabend am 27 . 3.
in den bekannte » Lokalen und heute Abend bei Hummel , Sophien «
straße zwischen L- - ö Uhr .

Aus den organisallove ».
Eharkottenburg . Freitag , den 2g . März , abends 7 Uhr . im

Voils�aus , Rosinenstraße , Mitgliederversammlung .

Verantwortlich für die Redaktion : Alfred Wielepp , Neullölln »
Verlagsgenosscnfchast „Freiheit " , O in. b. H. . Berlin . — Druck der
Lindrndluckerei und Berlagszesellschaft m. b. H. , Cchiffbauerdamm
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und zwar persönlich durch

Berliner Bodenverefn
Mittelstrafie 68

A" Ort nd Stelle durch Hemmann , JSgerret 8

HnndelsgerlchtUch eingetragen

Altmetolle ! Altelsen!
Trotz dej bedeutenden Preissturzes bin ich
Infolge eroßeu Abschlusses In der Lege .
meinen Kunden mit den heute denkbar
kOnttigsten Preisen fest im Hund zu gehen ,
Orollelnkanl nur von Hlndlern " nd Oe-
schilis ' euten findet In Berlin SO 33 ,

Cuvryatraße 38 , statt
Telephon . Moritzplutz 79i und Neukölln MOS.

Detailankaufsstellcn :
Neukölln , Hennannplutz 4. Böhmische

StraBe 16 ( nahe Kichtrdplatz )
Berlin , PSeklersiraBe 33, Schönbunser

Allee 151. WrangelstraBe 7. 6
Post - und Babnvertsendangen werden der

Reihenfoige noch prompt erledigt .

Wilfiy
_ Haut ! ' iacclchtluh ' -i getrngren

Haben Sie Kopfschmerzen I
oder Dri ' ckcn über den Augen , so warten Sie nicht , bis sich die Beschwerden steigern , sondern lassen Sie rechtzeiflg
Ihre Augen untersuchen . la den meisten Fallen hebt ein sorgfält : g angepasstes Augenglas alle Beschwerden .

rechtzeiflg
Beschwerden .

131 ( amKottbusei - Tor )
prüit gewissenhaft Ihre Sehkraft vollstfindlg kostenlos und gnrantlert für gute passende Aifgcngläser ( Dubld - Fassung
von 15 Mark an) . Scheuen Sie nicht die kleine Mtlhe und lassen Sie recht bald Ihre Augen prüfen

ihre Auv�cn untersuchen . In den meisten raiien neoi cm sorgiaitg angepasste

OplSkarrdieistQr Trusch , Dres - jonsn str .

• • • • • • • •

: Reinzinn , Kupfer , Messing , Bloi , j
Zink , Aluminium , Nickel ,
Weißmetall , Altzinngeschirr

kauft zn den hschsten Tagespreisen

! ittelilze shis « i
• an der Kottbuser Brflcke . Telephon : Morfliplatt 10658 Z
; ( Nebenanschluß ) . Größere Posten werden abgeholt . Z
• Sendungen von außerhalb werden prompt erledigt Z
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • »• • • • • • • • • • • • • • •

| Nicht in 6 — 3 Wochen
sondern in 3 - 5 Tagsa werden sämtl . Mllitir - u.

j Xlvilgardcroben gefärbt . — Trauersachen blunea
24 Sluudeo , — Samt - u, PJQschgardcroben werden

durch Autdäinpfen wie nen hergestellt
Sclui « lUarb « r * { n. chom . Rcini�anch » an « lall
Tel. : Amt NOrd - WOSta Hansa 1075

( Gata & Sieg )
rabrlkn - CxpedlL ) Ootzkowikysir . 21. fTsuplieschält :
Gotzkowskystr . 13. IL Geschält ; Möckernstr . 112.

III. Geschält : Schönhauser Allee 176, an tlMflitallatl .
IV. Oeschiill : Wllni rsdorl . Uhlendstr . 74.

Eiektro- inslaiialions -Materlalien
llellungsilrfitite . Litzen , Rnbeln . Spnlßn -
lürsme , Kupfer - und Hessing -Abföile ,

Eisenöleclie
1�VÄ - Ar ' kauft laufend jeden Posten

Carl Peschmann Nchf .
,flh - A- Nasarof #

Bernaucr StraBe 101 . Piiiaie Brunnenstr . 36 ]
Pernsprecher : Humboldt 1079. 2230.

Gardinen a i ' epplche
TflllAicttdochon « Tisch - und Dlvandccben uawu

Ksthlnfflfle Qualitäten In ollen Preislage »
kaafen Sie am billigsten »nd reellsten
Im Epezlal . Gardinen - und Teppichhaut

hensig & U# eininyer
. Berlin C. » Tisinmeisforstr . 18

( Einganz ©ornrannflraue 1)
nahe Stadi ! ) ahnhos

Börse

Bolankrataan
Tour AckcrstraBe und tirunnenstraBe
_ _ _ stellt ein die
Spedition Wutzky , Johannisstrafie 9.

Nen erschien In 23». Auflage

Hygiene der Ehe
Aerztiicher Führer für Braut -
von Frauenarzt Dr . med . Zlkei ,

and Eheleute
Chariottenburs .

An « d. Inhalt : lieber die Praoen�Irgane . Körperliche
Chetauglichkeit n. Untaugllchkeit . Gebär - u. Stillfähigkeit .
t rauen , die nicht heiraten soltienl etc . — Enthaltsamkeit u.
Ausschweifungen vor der Ehe. Eheliche Pflichten . Keusch¬
heit oder Polygamie ? Hindernisse der Liebe etc . — Krank¬
heiten in der Ehe, Rückstände früherer Geschlechtskrank¬
heiten . Vorbeugung und Anstecknnssschntz , — Körperliche
Leiden der Ehefrau , Entstehung und Heilung der weiblichen
QefUblskSIte . folgen der Kinderlosigkeit . Gefahren späten
Heiratens Iflr die Fred . — Neurasthenie und Ehe. Hysterische
Anfälle . Hygiene des Nervensystem « bei Mann nnd Frau etc .
Bezug geg . Einsen dg. v. M. 2. — od. Nachnahme durch Medizin .
Verlag Dr. Schweizer , Abt 3431 Berlin NW 87. Reokowplatz 5.

P
;C)

auch Teile sowie Kerzen

kauft Jeden Posten

F. Judis
Honköiln . ZetlieRStraßelS

abends 6 —A Uhr

Räder Weidlich . Alle
Sorten Wäder Le. Perwagen ,
Kastenwagen , Runge waven .
Biunncusir . 96 CHumboldt 67D,

Isolierten

Litzen und Wactisdraht
kiufl höcbstzahlend

Berlin W 9. LlnkstraBe 10.
TeU: Lülzow 3705 nnd 8318.

MetuMn , Stahldraht -
matralzen .

Kinderbelten . Poister an lade r.
mann. Katalog frei . Elson -
möbPilabrlk äubl 1. Ihir

lliil-, Hatn- ,
GestMeffi -

Unterleibsleiden bei Minnern und Frnnen werden !
schnell and gründlich m t seit über tO Jahren |
von mir ©rprohten « bewiahrten und wissen -
»chafrMch anerkannffm neÜmittetn mit « - utcm |
und dauerndem Erfolsre behandelt , speziell mit ;
elökirophyslkalischem Licht - und Natcr - Iieilvenahren . i

und Behandlangs -Ohne Berufsstörung — Sprech¬
zeit : 9 — I. 4 — 7 i. Sonn • um. _

_ _ _ _ _ _

_ _ .
Kellanstalt Berlin SO 16, . Brflckenstr , 10 b. II
Zikit: 9 — 1. 4 — 7 t. _ Sonn • und FcierfaKs 9 — j.

_ „ mm jbmc ick _ _« n . i .
( am Bahnhof Jannou it ' brücke) . ' Hrof . Miateisky , I

graduiert und approbiert im Anslmd .

<3SS

Todes - Anzeige .
Am 18. Mflrz 1920 wurde unser Genosse

Gustav Senlf
von den frönen Schergen Nosfcet ermordet . Er war

j ein tapferer Kämpfer IBr den revolnfioniren Sozialismus .
Wir werden seiaer stets gedenken .

> Die Elnlschernng findet Freilag , den 2«. MS« .
j vorm . 10 Uhr un Krematorium , Oerichtstraße , statt .

Wer Vorstand der U. S . P . W.
CCliarlottenbarg ) .

Das Hxekndr - KoMitfec
der revolutionären Arbeiter .

Piano ,
Klavier 2500 M. , Nußbanrnpitro
Konzertpiano verkauft

Sdiewelle # »
Frankfurter Allee 78 .

Hanäes�n ,
mit nnd ohne Federn

zn billigsten Preisen .
— — 0 röSte Auswahl . — —

G- Wagner ,
Köpenicker Straße 71 .

( Kein LadeaJ

Bettnässen .
Befreiung sofort .

Alter und Geschlecht angeben .
Aask . umsonst Aelteste a. be. t -
bewfthnc ges. gesell Methode .

Inititnt Eng ' breeht ,
Müncben B401. Kapnzlneiitr . 9.

Altmetalle
Kupfer , Messing , Zinn . Zink
und Blei , auch Edelmetalle

kauft höchstzahlend

Ketall Elakauf Zentrale
Kottbuser Damm 66. Mp! . 13580

HöcbstePreise
zahlt für neue Spiralbobm ,
Hotveclwaiilscn , Scbznlr -
eeiloiaaa Müller , Neue
Königstruse 38 ( AlejraudeipiJ

KI. S . P .
tk Distrikt Bezirk 749.

Nactnruf l
Am Freitag , den 19. j

März verstarb unser
Mitglied , der Genosse

Hermann Bisgert .
[ Ehre seinem Andenken ! {

Beslattnng hat bereits J
I lUttgcfandeo .

Der Vorstand .

Irtmnio B. I. f. tmttlla .
Uusren Mitgliedern j

die tranrige Nachricht ,
daBunsreQenossln . Prau |

Marie NM? .
PflOgerstr 13. 3. Bezirk ,
am 15. 3. gestorben ist . I
Ehre ihrem Atidenken I |

D e Beerdigung fln -
i dst am Sonnabend , den |

27. 3. nachm 3 Uhr auf
dem neuen Jakoblkirch - {

I hol Hermannstr . statt ,
Um rege Geteilignng

| bittet Der Vorstand .

Schmirgellflnen . Nrturftnhl ,
Fräser , Rrioshleis Gewinde¬
bohret neue Ks .ft zu aller »

höchste « Tageeprelse «.
! Händler Enraprtlse !

Henschel , Moabit�
Rostocker StraBo 22.

m - Hernie
Engresverwerteng , InveUg� ,
«trade l -L, Norden 96 49.



ICaufhaus

J5k . �ÄBI\ a
am Bahnhof Wedding

% Z neißEckendorfcr SJr . ' S

- ZL a S - A a C
i : illl�rJ

vif �n ,

« liuiU
ra3e

Sonntacs 9 - 12Hlvensa & banstr . 21 Ä�Tsöl
Spezialität ; J ivn Ä fl

buitiiu uiriltl . tvutli S" !5! i

Rie¬
sen : MÖBEL
und Polsierxvaren

Zältns 5 J-i ' n
Khri ü. b' Utii U Iii »

mit pch em
i . lunduntsrsiichung grälis . Küins Luxuspi öi ' cS« FrieUenskäutschuk «

elseneo Fabrikat

SpcziaütSt : 1- und 2 - Ziminer - EinricTi -

tungen und einzelne Möbelstücke , sowie
fori . ge Kücheneinrichtj . RiesecauswaM !

EileiMerie Zahlungsbedingungen !

Kresiithaus Mn & zrs "
GrScstes Hans direkt am Nettclbcckplatz

IG ßsSitickesidoiier Str . 13

Pank - , Gericbtätrassen - Ecko

Bitiditignnf ohne Kaaftwont eriete »

jfSf Krisjsaalaitie wird zum Kursa van 83 % in Za iluag zsnammsal s &ii

örö ? 5te AuswahÜ F�sc�ie Formen ! -

Liefe rang frei fi
GrotS ' Berlfn

ei Haus

tx
WWMMAkMK

J - :

StutxflÜ�aU Mamonlen Jeder HoJr - nnd
Sli ' art . Kunslspiclapparaie , Kounroilen .
Gebrauchte Instrumente in eijienrr Pe -
peraturwerkstatt wie neu hergestellt ,
unier voller Garantie . Verkauf nur
geKen Kasse , daher blllleste Preis¬
berechnung . Annahme von Aufarbei¬
tungen , Rcparaiurea uad öUmmuu�o .

Münzslr .

Covertcoatmäntel 87 , 143, 212 , 315 , 430 , 653

Impr . Ragenmäntai 185 , 223 l . npr. Saidanmänle ! 350 , 415 I

Sporijacken rra »lzs ? , ' >, a ' t larilgn ialjsj . i : «! and iraj «

G3, 123 , 273

210 . 350 , 475 üa - aaigaTa 625 , 850 , 1200

Rücke mü ' m stoii « 44 , 63 Saide iriicke 123 , 183

Plüschmänlo ! 450 , 875 , 1125

Peizmänte ! 4330 , 8300 , 9000

Soeben erschien Katalof 43 m

Ei- Fir Ii
Festahzelclien ans Metall ,
Pan J und Papier . Dekora »
tlotisartikel . Proloite .
l ' heaterslückc , Sinee mit.

rueö. Liplnik!, Leipz.g.
KönigstraBe 12.

Zahngebisse !
Osldbrucb , Silberbruch .

Pia H n
Salpctcrsaures Silber ,
Quecksilber , sämtliche
Metalle kauft hOchst *

tablend
Sllberschmelze

Christionat .
Kdpenicker Str . 20a
(gegflb . Manteufielstr )

für Slntüp . e
t «j,cctf : e Cn' - ' n

,-. isa ztnilüntv

B U ' * - ' • «WWle U | Cl) C

und SNtrachattS
nuf-. croiBintlld } p; ei ' >weW

Jcbßc�es Eocber «
«ej.8!s?r. 32

1. Geschäft : Berlin W,
blohrenstrassa 37 a

2 . Geschäft : Berlin

Gr . Frankfurter Str .

Sonniafs gescMossen !
« aa9W5 ®f

gwp -
Möbel - ? Ih " uä

uru ' enÄ. - ' e ' hendep
bma mi' der Auswahl ,
u - is man sb sich

- o.

Jkaum denken kann .
bki "

am
(

beä�n Garard ' e d�
niemand , idbsi1 bei

graben
Epapnr ' ungen
' erdöuschi ' uar - d .

fiNa ? «

f�rcujlcmerl
�erlan . TT. üa

ßehickendorfeP '

l * « Z ? _ _ _ ß?

■i iku JiöÄ

Spez at - Arzi
Dp . med - Grii . ' erinq
Hul� Narr-, £rc Irchii' iii !« bti

lawn uW Fraiita, Bliit ' Hiirswteg.
invaUdenslrafie 3ä ,

F- ctChausseesir . a. Stelt . Bhl .
Il -l . aV-fii -. Spunmgs i� —i

Kaufe
Wein - und Seklkorke
eden Posten eu guten Preisen .

R. Nacbcmstein , Q. m. b. M. .
Charlottenbg,Windscheidslr 5

Säcke
neue und a! te kauft Bredow ,

Cboiiner Straße 52.

Püo . oapparate
Ankauf vVrkV. .
Photo » Meckelmann .
W. 9, Potsdamer Str . 135.

II ' T' r . 3
Zlstn

Sämtl . Metalle

Oüeckslar
P I a 1 1 p

1 cso : d - , .

SNber -
Abfäilo

Zahn�ebissej
kamt za rissig

Mm Pi ßissn
in cn�fircn

6 Ein- . auf £3xl ! 8n

Iiyislaü -Zsntra' e
1. Brannsiisir . ll

. am Rosen ' ha er P
� 2. F8) in ! früß24 ' J
fam Weddingplatz

3. BillSS2 ! 3tr . 29
| r4 nahe der Tunnstraßc

p. Onlsiiüß ' str . a
D ücke Schöneberger Str. |
Ej am Aniiaifcr BabuhOt

PS. HeiiJltn
Äl

(Ti Kiiis. -FiipdvSlr. 259
nahe Hcrmannuiarz 1

� 6. WßlöEnv8372l
am IJaltennia z.

Kaufe Ouminiabläi ®
eder Art zu g- ten Preise «

■�• ( Nachemsteii . o . f " bi
' Charlottenburg , WirilMhsiilJtf. 1

M E . 13 I ] ¥ E AM SEINEM

Frled ' s Ausstattunsrs -
fiaus . Prinzenstraße vier -
iindacbtzig , zwei Treppen ,
am Moritzplatz , kein Laden .
Trotz Uglicher Preisatelge -
rung empfehle solange Vorrat
reiclit zu vorteilhaften Preisen
Schalgardinen , Kunstiergardi -
fien in LngiischtUll , Erbstüll ,
Mull , Madras . Etamin , Leinen
nnd Plüsch , ferner halb » und
Loiigstr . res . Zug�ardinen . TOil »
br: tdecken , Satinunterfaße «.
Stepp lecken , Daunendecken ,
Divandeckcn - Tischdecken ,
Teppiche , nrQcken , Lflufer -
«toffe . Federbetten , Bett -
wSsche , Leibwäsche , Kflchen -
wäsche und vieles andere .
Besondere Abteilung für Wle -
derverkdufer . Besichtigung
lohnend . _

Aloritzplatz 58a I ( Qold -
mann ) verKauft Hefrenanzüge ,
Paletots , namengarderobe . aus
feinstem friedensstoffen verar¬
beitet . Ferner Kreuz - , Alaska - ,
Zobel iüchse letzt auch be¬
endeter Saison bedeutend
herabgesetzte Preise . _

Kreuzflichse « wie alle
anderen Peiearton zu »raunen .
erregend spottbilligen Som¬
mern eisen ! Alpakkataschcnl
Schmucksachen ! Warschauer
Straße 7, Pclzwaren - üelegea -
heits ' aufe !

T II JlUecken , Cardinen ,
Store *. KÜns' . lcrgardinen . bunt
urd Tüll . Verkauf direkt an
Private zn F. ngrosprelsen .
OM' diner�pezialhaus Köpe¬
ricker Straße lul IL nahe
J�nnnwitzbrncke

öartlinen kaufen Sie pre i -
•wert nur im Spezialgeschäft ,
da dort keine Zwischeuhänd -
leroreisc . Reiches Lager In
Schalgardincn , Künstlergar -
dinen . S orc ». Bettdecken , Ver -
kanf direkt an Private zu
Ln�fospf eisen . Spezialgeschäft
f. lr Gelegenheitskäufe , Köpe -
nicker Straße 101, H. Etage .

' �öpenicker Straße
IG . Oardmengclegenbeil »-
k •nfe. täglich 9—o Uhr.

Gardinenverkauf r�rst -
kinssifc Qualität , sowie reiche
Auswahl In hochelegamen
KfjnsLlergafd ' ncn Fenster von
76 b. s - yh Mark , elegante
Stofcs , B ' itdecken sehr preis -
wert . Wfsnitzcr , Wichci -
sirnn « 731 ( am Ringbahnhof
Schönhanser Allee ) .

KreuzfOchse . prlma . ?oo M
a i, A' laskafiichse 150 M an.
Zo�eifüchse . Blaufßchse , Silber¬
füchse und alle anderen Pelz -
waren staunend di II ig. . . Tiptop".
TnimstraßciS , bonatagt ge-
schlosren

il - ascre AnzOge ifott -
bii ig. in eigener Werkstatt
gearbeitet Russ , Wllhelw -
5t ;iL' e 40 a, XochstraBe » »c ke

5000 Kilo streiehfertlge
0 - und Mischfarben . File -
detswaie , öie , Btofslacke ,
U» tcrwasserinckt , Uutcr -
wassc r�rund arbs , Trrtcüie -
•T" rtc IT ; . ?' ' pnslÄckc, Ffraiä ,
O . a gibt Sußerst preiswert ab

Gardinanverka « ! Deutsch ,
Landsberger Straße 13.

30 gnteFederbetten . Llndner .
Alte iakobstraße 84, 4- 6.

Gediegene Jackettan -
ZÖffC . Cutawayon Zuge. Sport -
Reise - und Marc - go- Pa! etots ,
pnma licrrcnstoffe für Selbst -
anfertigung besonders billige
Kaufgelegenheit . Luft . Mus -
kauer Straße 45. parterre , am
Görlitzer Hahnhof . _

Vornehme Herrenuister ,
Winterpuletots . Jackettanzüge
fOehrockanziige , Smokingan -
zfige , Frockanzöge ) . auch leih¬
weise , Joppen , sowie Pelz¬
waren jeder Art In Sport - und
Gehpelzen , Pelzjoppen . Ferner
Alaska - , Kreuz - , Rot - und
Skunksfüchse . Allerhand Gold -
und Silbersachen kaufen Sie
am billigsten im Leihhaus
Roseirthaler Str . 14, I. ( Haus -
Nummer genau beachten . )

TtiiBnnkke . ' Stack 15 M .
gibt ab KordiaT , Berlin ,
Cannen - Sylva - StraS� 29.

TTelesenheiisl . äü ?
großer Posten Cinzelmuster
in Sprechmaschinen , Mando -
llnen , Lauten , Gitarren und
Violinen ans erster Hand ohne
Zwischenhandel durch direkten
Vertrieb der Arbener - Erzcng -
nisse des Erzgebirges und
eigener Fabr kation . Schulz &
Qundtach , Münzstraße 18, am
Alexanderplatz ,

( Jardinen , Slot . 5. Bett -
decken , Künstler - Madras -
Gardinen verkauft staunend
billig » Hutterer , am Bahnhof
Stralau - Rummelsb . Sonntag -
str . 7. Eingang Lenbachstr .

GÄrdinenverkaut zu
staunend billigen Preisen .
Kdnsilergardinen . Stores , ßett -
decken . Teppiche . Gelegen -
htirskaufhaus Herzig . Neue
Königs traße 91. am Königstor .

Pumpen , Sauger . Rohre ,
Ersatzteile , gebrauchte tadel¬
lose Abessinler hillig . Leih -
erdbohrer . Wolff , Garten -
straße 78.
Gardlnenverkaui Fenster
SO Mark . Tollbettdecken ,
Store «. Diw. ndecken , Hett -
»äsche Leiuuauj , Admiral -
straBe 4 L

Möbel

ChalselonKiies . englische
Bettstellen . Hatentmatrat/en .
Auflegematratzen , Tapezierer
Wetter . S' a marder �r. IS. _

Moderne
Sch' afilminer . Speisezimmer .
K' Dihe. Ankleideschrank . Ver -
tehieden . einzeln . Umliausoia .
Chtltelnngue , Bettstelle , ein¬
zelnes IttKett . Schreibtisch .
Wsschtoilette . Trnmean . Tep¬
piche . Tederdelten verkamt
Trtn Teile , KOpemcker
MraBe 154. 4. Ctage . Verkauf
an Privatteote . hfindler ver -
betrn . _

KOcire . gut erhalten zu
verkauten Se nlze . Turiner
Srralla 24. vorn I

Chalseioiirues . We' aM-
kelten . Sets », T ach. nnOdef ,
Raunrntengels , auch Sonntrig ,
Martin • Lnllier • StraCe 941,
Kraux . - -

- - - - -

—

Rehfeld , Badstr . 34 große
Auswahl in kompletten Schlot -
zimmern , neu und gebraucht ,
von 1950. —, zirka 50 Küchen
alle Farben , von 450 . —, Woho -
uod Speiser immer , nur Ge-
legenheitskjofe . Kleider -
schrSnke und Vertikos von
240. —, Plllschso as. neu und
gebraucht . Waschtollelfen ,
fische und Stühle , Trnmeaus
in jetler Preislage . Versand
nach außerhalb . _

Chaiselonirue . 150 . —bis
50J, —. Metallbelten 250, — b s
?000 . —, weiße Schlafzimmer .
Meicke , Auguststr . 32a. Qugb .

Bticben . moderne , mir und
ohne Anrichte , roh . gestrichen ,
lasiert , enorm preiswert Rie -
senaoswahl . Kfichenm &bel -
Fabrik Himmel . Lothrlncei
Straße 22 tSehA. iha ' iser Tori

selten billizl Schlaf
zimnrer . helleiche , nußbaum ,
l . ül - UObreiten Spiegelicnrank .
Wohnzimmer , Spetaczmmer .
Sola Umbauten , Küchen .
Petersburger Str . 41. Zahlungs -
erleiehterung .

Stube u. Kflche wenig
gebraucht M. 1973. aofortver -
kanfl Hutten ' tr . A. Laden .

SchlatTlmmer , Küchen .
alle Arten Möbel billig . Har -
nack . Tischlermeister , Annen -
straße 51.

/Vröbel • Rath . Schlaf - ,
Speisezimmer «owie einzelne
Mftbel , raod . Küchen , große
Auswahl , Zahlnngserleichte -
rung gestattet Ruth , Elsasicr
Straße 44 I.

Aifibel - Clelesrenhclts -
küufe Stubeneinrichtung
kompl 1480 . —. Küchen in allen
Farben , ilebeirteilig , herrliche
Verglasungen 475. —. Schlaf¬
zimmer F. che. Nußbaum . Mar¬
mor, dreiteilige S offauflageu .
neu und gebraucht billigst
Auklion und M&belspaicber ,
Badstiaße 31.

Kaufgesiicbe

Metall - Einkauf
Kupfer , Messing . Biel , Zink ,
Zinn . Mo' ore . Installations¬
material . Motor - Fahrräder .
Nähmaschinen kauft Brüsseler
Straße 21.
i�aaneebisse . Piatinabfälle .
Qoldbruch o. Silbcrbmch . sämtl .
Metalle kauft höchstzahlend
Silbcschmelz « Christionat
Kopenicker Straße 20a
<gegen über MantenffelstrnBe ) ,

MetaTlschmelzQ
kupfer , Mes«ing . Zinn , Zahn -
gehisse . Plat ' n, Ooldbruch und
Si berhruch . Oueck »nber,sämt -
liehe Metalle kauft zu konkor -
renz osen Pi eisen Christionat ,
Reichenberger Straße 22

fKotlbwser Ter) .
MctallAnkadt Kupter

M- ssing , Zinn, biet Goldbruch
a S' lberbruch . Pia in. Metall -
schmelzwerkeWaldemtrstr . 74 .
Mnnt/piatz 9955.

( iOldbrilCft und Silber -
brnch , Uhren , Wertsachen kauft
höchstzahiond , Schobert , Baet -
w; i ' d*tra «c 5lr

Zeitunespaplert Zahle
Bringe ru Pfund SiJ Pfennig .
Schwarz . Annen »tfa8 » 24, ..

Altmetall I Kupfer — Zinn
Messing — Blei — Zink —
Eisen kauft zu höchsten Tages¬
preisen Lesemann , Qitschincr
Sir .

�Iat ! nab ) älie » /ahn -
jrebisse . Zahn bis 75 M
Qoldbruch und Silherbnich ,
saloetcrsaures Silber , Queck -
Silbe - , Kup er. Rotguß . Mes¬
sine , Nickel . Aluminium » Zinn .
Stanniolpap er, Zmk. Blei .
Ftasc. ' cnkapseln . Qlühstrnmof -
asche M. 100, —. Schtiftblci ,
alle Meta' le höchst jahlend ,

Edclmetall - Einkaufsbureau
Wcherstr . 31. Alexander 4' r3.

Metallschmelze Mari -
annenstr . 7a ( am Heinrichs¬
platz ) , allerhöchste Tages¬
preise sämtlicher Metaüab -
lällo <owie Plst n. Qoldbruch
u, Silberbrucli . Quecksilber -

Platin », Gold - und Si ber -
Abfälle . OuccksÜbcr , Ketten ,
Ringe , Bestecke . Uhren - Tafel -
auhat/e . Tressen , photog�a -
phlsche Rückstände , Papiere .
Cüühstrumnfasche . alte Zahn -
gebiss� . salnetersaures Silber ,
deren Röckst . 1nde u. Gekrätze
usw. kauft Platin - und Li! -
berschmelzerei Broh . Berlin ,
Cöpenicker Straße 29 Tele¬
phon : Moritzplatz 3476. Ei¬
gene Schmelze , direkte Ver¬
wertung .

S» chnc ) ldrehstahJ ,
Spiralbohrer kauft bis 150 %
Aufschlag , Dynnmodrnht .
Schwandl,WoldcnbcrgerStr . lO
Seitenflügel part . _

Kupferdrahte , sämtlich «
Installalions - Maicnalien kauft
zu Tagespreisen . Lchlev . Neu -
köl' n, Prinz - Handierystr . 44. ' 45.

Kuprerdrühte . Kabel .
Litzen kauft zu den höchsten
Tagespreis . Schumann . Luther -
Straße 29. Hof tart . Kurf. 2054.

Tsolierte Leitungen . Spu¬
lendrähte , Motore kaufen
üebr Hellwig , Dronthelraer
Straße 16.
Kupfer leitumren , Litsen ,
Spulendrähte kauft Butzmann
B; unnenstr 1.52.
Kupferleitunsen . Kabel ,
Litzen . Motore kauft zu den
höchsten Preisen Elektroböro
Lange Straße 271. nicht Keller .
Ecke Anlrcasstr . Alex. 3939.

Kupferdrähte . Kabel .
Litzen kauft zu den höchsten
Tagespreisen . Schumann ,
Luther str . 29. Hof part
Schellack . Leim , Terpen¬
tin , Bleiweiß . Lithononc kauf
Gebrüder Borowskl , Gneise -
naustr . 5. No lendorf 2379

Fahrradaukäuf . Woiör -
räder . Schreibmaschinen ,
höchstzahlend . »Brückner " ,
Oitschiner Strr - ße 78,

TreTiiHeinon . 5 - 6 mm,
alle Brei cn. kauft Franz E
Zenker , Neue Hochstraße 2,
Nerden 12 64,

( j ra mm ophon - P' iaftcn .
neue , gebrauchte , kaufthöchst -
zahlend . Selbstabhoiimg . Vogt ,
Lenanstr . . 27 ( Ko' tbqsc - damm)

Entlassungssachen .
Herrengarderobe kauft . Preis -
anasibe , Strüby . Bardeleben -
»' raße 3. _

/ . all Can Bri ' ger für Wtin -
fiaschen l,iO Mk . Scktflaschen
1. 75 Mk. Auerbach . Müller -
lUaße 152. Moabit 3169. — �

NShmaschlnen kauft
Hanchwiiz . Llsasser Str , 6.

Leim . Sehe lak, Paraffin ,
Pinsel kauft Siebold , Blumen¬
straße 74.

Leim , Pfund 10, — Mark .
Schellack kauft Hinze , Weder »
Straße 43 44.

Schellack , Leim , höchster
Piel«-. kauft Herbst . Tapezierer .
Große Hain burger S t r aße 18/ 19.

Schellack , Tlschlerlcm .
Leinölfirnis , franz . Terpentin¬
öl, ied *s Quantum kauft
Ludw. Decken , iMüllerstr . 13b b.
Moabit 1297.

Leim . Schellack , Firn 8.
Lacke , Bieiweiß , Terpentin
kauft jeden Posten zu den
Höchsten Preisen . Handlung
ehem. Produkte , Wilhelm -
Siolze - Stra ' ie 28 ' Kgst. 731/ )

üifihlampen jeder Art
kauft Nosler . Brtickenstr . 15a

Ga n. Bindfaden . Roßhaare ,
Sofas lo ffe kauft Tapezierer -
Weiksiatt , Oranienburger -
St. aße 12. _

Felle , Kunlnfelle . Hasen -
feile . Ziegenfclle , Schaffelle ,
Kalbfelle sowie alle anderen
Felle , auch Wolle , kauft höchst »
zahlend Wolf , Prenzlauer
Sf aße 58 I.

Ent assunessachen ,
Hcrrengarderobc kruft . Preis -
angabc . Struby , Bardeieben -
straße 3.

En 1lassunits - Anzu * -
Stofie jeder Art kauft nöchst -
zahlend Gerhard Kohnen , Neu¬
kölln . hcrmannsiraße 76/77
Tel . 2609.

Ich kaufe ständig Werk »
zeuge , elektrotechnische Be¬
darfsartikel und Werkzeug -
Maschinen . Ingenieur Mayer .
Wilmersdorf , üeil . ner Str . 157.
Uhland 9663.

( jeiearenhelt , Werkzeuge
verschiedener Art verkauft
Pan», Augo�t�traBe 48.

Spiralbolirer mit iooJo
und mehr auf Verbandsliste
svwi sämtliche Metalle kauft
• aufend jeden Posten Franke .
Berlin - Mariendorf . Rathaus -
siraße 31

Ueher Höchstpreise
zahle ich für Spiralbohrer
aus Schnell - und Werkzeug¬
stahl , Qewindebohrei , Natur¬
stahl . Hdz schrauben und
Ma�chinenschraubcn , Feilen ,
SchmirgeHelnen . sämtlicnc
Werkzeuge . P. Haffter . Lands -
berger Straße 85. Kgst. 9375.

Spiral Hehrer , schmirgei -
Icinen . Gewindebohrer . Natnr -
stahl . Fellen kauft jeden Posten
Jungnck , Prin ' enztraße 5
Moritzpjarz 143 18. M

Höchste Preise für
Spiralb »hrcr . Gewindebohrer ,
Holzschrauben . Naturstahl .
Feilen , Dreibacken utter .
Schmirgellcinen za iltSchmidt ,
Plannfer 8 ( Haflesches Tor) .
Spiralbolirer , oi schrau¬
ben. bchmii gel einen kauft
höchstzahlend Laozkc , Belle -
Aliiancestr , 98» -

Schnellaufbohrer reo .
jeden Posten bis ILO o. große
Posten mehr . Naturstalil .
Feilen . Retbahlen u. Gewinde¬
bohrer kauft M�rge stern .
Lichtenberg , nur Gärtaerstr . 13.
Aiexan ' er 5274,1

Holzschrauben , Feücn .
Sp raibohrer , Sägeblätter ,
Schmirgelleincn , neu. kauft
Rominger , Gr. Fr : tnk urter
Straße 93, vorn 2, Nur Nach »
mittags .

AutoziidLbor . speziell
Vewaser , Magnete . Zilad -
ker/en , Scheinwerfer , Ent¬
wickler . Hupen kauft Selbst -
Verbraucher Schräder Rei¬
nickendorfer Straße 118.

Magnete ) Vergaserf
Zündkerzen sowie Altmetalle ,
kauft zu höchsimTacespreisen
Karl Müller , Reinickendorf -
Ost. Jus ' nsstr . 211.

Spira : bolirer . jeden l ' os-
ten , höchstzahl nd. kauft unter
Chiffre T. Z. 78 Expedition
Freiheit .

Spiralbolirer bis IM) ;
Aufschlag kauf : Lebitzkl , Kom-
mandantenstr . 65.

Elektroniaterlal . Lei -
tungsdrähte . Litzen . Glüh¬
lampen , Schal er . Fassungen .
Meßins : rumenic . Eiektromo -
tore , Anlasser , Boschmagnete ,
Spulendrähte kauft ständig
Noster . BrflckenstraBe 15a.

Konkurrenzlos ©
Höcbstp ' eise für Spiralbohrcr .
SchmirgcIIeinen . Holz - nnd
Maschinenschrauben , Pel ' en.
Werkzeuge und Metalle aller
Art Boschmagnete , Zünd
kurzen etc. etc . Arno Anders .
Große Frankfurter Straße 101

Spiralbolirer , Holz¬
schrauben , kleinste und größte
Posten , kauft laufend Jakoby .
Kaiserstr . 25, F. mg I tAtexpl . )

Spiralbohrcr , Werkzeuge
aller Art kauft höcbstzahlcnd
Werkzeughandlung Lichten -
berg , Cros�enerstr 13. _

Autoteile , Magnete . Ver¬
gaser . Hupen , Scheinwerfer ,
Entwickler . Werkzeuge kauft .
klcusch . Bel ! e - AHia"cestr . 72.

Spiralbohrcr , kauft
höchstzahlend Marten . Löwe -
Straße 2, v. III._

Spiralbohrcr . bis 150 %
und mehr . Ferner Schnellstahl
auch Abfäl ' e und Späne . Werk¬
zeuge und Metalle zu höchstem
Preis , kauft Paycr , Culrastr *10,
Telephon 6802. _

Masnete , Vergaser . Zünd¬
kerzen . Kugellager , Werk¬
zeuge kauft Feuker , Schön¬
hauser Allee 163.

Aufkäuferl Suche Werk¬
zeuge aller Art wie Spiral¬
bohrer , Gewindebohrer . Reib¬
ahlen , Zangen . Handhänvner .
Feilkloben , Maschinen - ,
Schloß - und Holzschrauben .
Zentrieibohrcr . Stechbeitel ,
Hobeleisen . Hand- , Rücken -
und Stichsägen . Holzmaßstäbe
Holzraspeln . Feilen a ler Art ,
Bohrwi den, Handbohrw . n-
den. Al' - Kupfer . Messing . Löt¬
zinn . Werkzeug - und Schnell¬
stahl , Schmirgr llcinen usw.
Artor Zw ck, O. 54 Picht -
hofenstr . 10. Tel . Kgst . 6607,
Telegr . - Anschr , Werkzeug -
zwick - Bcrlla .

Afaenet , Vergraser ,
Lichtdynamo kauft höchst¬
zahlend Selbstverbrauchcr .
Zenker . Neue Hochstraße 2.

KuueHaser . Roscitzünd -
kerzenkauftständigReinlcken -
dorf - Schönholz , Granaten -
Straße I. III Tr. links . 3 —7 Unr

Splraibohrer 200� Auf-
schlag , kauft ThicL Urban¬
straße 83. _ _ -

>perslbohrerausSchne ' l .
und Wckzeugstahl . konisch ,
nur neue kauft jeden Posten .
>—7 Uhr. Schade , Schivel -
beiner Str . 36,

Spiralbohrer , Werkzeuge
alier Art, kauft Schmidt
Naunvnstr . 31. Mp>. 9501

Spiralbohrcr . Sehne ! ! -
stahl . Wetkzeugstihl kauft
jeden Posten zu Tagespreisen .
Schley , Neukölln , Prinz - fiand -
iery - S raße 44 45.

Sniralbolirer , nach 1920
Liste und 7o. Feilen . Zangen ,
Schmirgelleinen , Oev/inde -
früser . jeden Posten . Spiller ,
Charlott - nburg . Herders tr. 11.
G rth. IV.

Spiralbolirer kauft mit
erneut höchsten Aufschlägen
Löscher , Chausseestr . 54. part »

Spiralbohrer , Feilen .
Fräser kauft zu konkurrenz¬
losen Höchstpreisen Industrie -
Bedarfsart kel. Pankstraße 90.
Ouergeb . part . . ab vier . _
Elektro - Ma' erialien , Draht .
Litzen . Kabel . Motoien . Dyna -
modrähte u. Glühlampen kaut :
höchstzahlend Einkau is - Zen-
tra !e, FennstraBc 52. Am
Weddingnlatz . Moabit 6934.

Spiralbolirer , mit höchst
Aufschlag , kauft Bock , Lü¬
beckerstraße 33.

Boschkerzen , Magnete ,
Zemth , Pallasvergascr . Moto¬
ren und Autozubehörteilc kauft
Biandt Schl�sische Str . 12.
Morit/platz 14S4.

Spiralbohrer zahlt über
Tagespreis Amtbor , Christ -
burger Str . 41.

Rcchtsrat ! v. Hacußler .
Borsigsir . 1) fStettiner Bahn¬
hof) , Prozeßführung durch
Justizrat ! Ehescheidungs - .
Alimenten - , Strafsachen ! Letz¬
ter Erfolg : Ehescheidung in
6 Wochen erledigt . Rechts -
heratung kostenfrei . _
Landrichter , außerdienstl .
Wirksams e Piozeßfü »rung.
Speziell Ehesachen , �trafsach ,
Erbschafts achen . Stcuerbcra -
tung , Rechtsberafung kosten¬
frei . Bülowstr . 50 (Yorksir . ) .

Rechtsanwalt ( früher ) .
30 jähr . Rechtspflege . Blumen -
stiaße 74, kostenlose Rechts¬
auskunft , Verteidigung in
Strafsachen , Vertretung In
ZiTiIpoze - sen , Beohachlun -
gen, Ermittelungen in Alimen¬
tenklagen , Ehescheidnpgen !
Fürsorgesach�n . ünademve -
suchc , Strafaufschub ! Hafr -
entla «xungen ! Mäßiges H -no-
rai 1 Triizahlung gestattet -

Akkumulatoren » Lade -
Station , Qrflncr Weg 99. -•

Damen - urd HerrffiJ
Tlüte werden auf nc e??
Formen wie neu !n der njf
fabrik umgearbeitet .
mann . Große Fiankiur1 ®1
Straße 45.

Forderungen OberncGj
zur energischen lieitreibut�
Auskunft , Ermittelung .
achtung . Große Erlo >
Schäler & Sieg . Berll Neig
burger Straße 1a. TeleP1100*
Moritzplatz 5435.

*1 .Mattkorsetts fertigt
bei Sto* zugäbe Frau 4
rc *e Richter . Fehrbel ' inerJ�H�
neleuciirmifr . »node
Elekir sch,Oas,auchZahlu »*r�
erlefch ' erung , Feis 5: � -
Potsdamersu . 56 1. Hochh�
Bülowstr . _ - """Ü

Hsararbeilcn , Bö»0�*
Straße 94.

Unterricht

Richtiv deutsch 55-sprechen , scli reiben ei,fwacliscnen ( auch abends / s
riCh'erfolgreich tüchtiger b-P „

leiirer . Anfrag , unt . . ,PostiaR -
karte 187" Hneinostnrnt
Lfc hrer für deutsche spl %�
»•uchi sofort Wissotrky * . . u
hannisslraße 17, bei RLtt"
Meldung nachm . 2—6.

Leireliühner . Kanin�
verkauit . Bf' tel ' nnKän �
Glucken mit Küken nimmt ]
Am 0<ibahnhüf 5. LaJ( JL�- *|

LrxehL ' ni . r . 1
Piymouth - Rocks - Hühner �
verkauft . Am Osibahn "
Laden . —

Hundeveikaur . Hun' �
ankauf . Guhf. B unens

Norden 11747.
TTfluff

Hunde an- urd
CapcllesiluudezeDtrale . Dü "j
straße 36. _ —

hundoveTkaaii
nnkauf . Zentral - Hun�. 0 , nb.
Prenzlauer Straße 11. 14,4
Alexander 2819.

Fahrräder mit
lummi kault Stresse . GOu��W

Wew 18. _ __r - rrst . lK
Fahrradfumnil KJf/e;0'

auswahl , Schlawe ,
me; sterstra8e 4.

r a rrüder . gut erb«' � e .
Riesennuswahl . Seh «
Weinme sieist ; aße vier >

ktterinnen a
kragen und Ma
hob m 1 ohn und c' af
Bescltä t gu . g F* r * ilefab' if
«nri . t r. enwä' Cll ®. -jefcsuc! tt .
Felix Jüb
siiaBc IL

Hif . enaäc ' m'
imikt , ttei ' t ' f
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